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„Predige das Wort, sei bereit zu jeder Zeit, ob gelegen oder 
ungelegen; weise zurecht, drohe, ermahne mit aller Geduld und 
Lehre. Denn es wird eine Zeit kommen, da sie die heilsame Lehre 
nicht ertragen…” 2Timoteus 4,2-3 
 
Man könnte sagen, dass unser Programm jedes Jahr ab der zweiten 
Septemberhälfte sehr dicht wird. Dennoch lautet Gottes klare 
Botschaft an uns: „Predige das Wort!”, und es scheint der richtige 
Zeitpunkt dafür zu sein, denn die Menschen warten bereits auf 
unsere für sie gewohnten Programme, und so sind vielleicht viele bereit, die frohe Botschaft zu 
hören. 
 
 
KINDERWEIHNACHTEN 
Am 21.12.2025, Sonntag, um 17 Uhr, Ort: Aula der Grundschule „Bárdos” 
Auch letztes Jahr haben wir die Kinder, ihre Eltern und Verwandten in der Aula empfangen, weil 
der vorherige Saal zu klein war. Dieses Jahr will die Gruppe ein älteres Theaterstück aufführen, weil 
die Altersgruppe, die es bereits sah, inzwischen erwachsen geworden ist. In diesem Rahmen 
vermitteln wir die Botschaft von Weihnachten, und rechnen mit 50 Kindern. 
 
 
WEIHNACHTEN IN GEFÄNGNISSEN 
Am 24.12.2025, in Baracska und Martonvásár 
Von 8 bis 12 Uhr besuchen wir gemeinsam mit den Gefängnismissionaren aus Tordas die 
Gefängnisse. Mit Musik, Liedern, Zeugnissen und Predigten bereiten wir uns auf die drei 
Veranstaltungen vor. Insgesamt rechnen wir mit 300 Insassen. 
 
 
ÜBERGANGSHEIM 
Wie bereits erwähnt, verwenden wir für die Heizung und Warmwasserversorgung einen 
Pelletkessel, da Gas sehr teuer ist. Letzte Woche hat der Kessel das Haus mit Rauch gefüllt. Es stellte 
sich heraus, dass der Schornstein verstopft war, seine Aluminiumauskleidung geschmolzen war 
und daher der Ruß den Rauchweg versperrte. Das 10 Meter lange Rauchrohr des Schornsteins 
muss durch ein Eisenrohr ersetzt werden, da Aluminium für die Beheizung mit Pellets nicht 
geeignet ist. (Leider haben die Fachleute dies bei der Auskleidung des Schornsteins vermasselt.) 
Wir haben bereits die neuen Rohre gekauft, aber es wird mehrere Tage dauern, sie in den Schorn-
stein einzubauen. Bis dahin verwenden wir den an den anderen Schornstein angeschlossenen 
Gasboiler. Dadurch verdoppeln sich die Kosten für Heizung und Warmwasserbereitung.   
 
 
DIE UKRAINE 
Leider können wir aufgrund der aufgetretenen Probleme in diesem Jahr keine Hilfsgüter mehr nach 
der Karpatenukraine liefern, aber wir haben die Möglichkeit, Geld für die Bedürfnisse der Küche zu 
überweisen, die regelmäßig bedürftige Menschen in Berehove mit Mahlzeiten versorgt. 
 
Bei den vielen Aufgaben: einkaufen, Packungen machen, Kostüme und Bühnenaufbauten herstellen, 
proben für die Aufführung, Genehmigungen beschaffen usw., brauchen wir dringend Eure Gebete! 
 



Wir wünschen Euch ein friedliches Weihnachtsfest und ein neues 
Jahr voller Gottes Segen! 

 
 
Herzlichen Dank für Eure bisherigen Gebete! Betet bitte weiter, wir sind darauf 

angewiesen. 
Wir danken Euch auch für die finanzielle Unterstützung. 

  
József und Éva Szabó (Jóska & Vicus) 

 


